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jeden Montag 14:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945-  510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

CDU

jeden Dienstag 10 - 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

SPD

jeden Montag 17:30 - 18:30
Uhr (außer während der Fe-
rien) und nach Vereinbarung

Büro:Rathaus, Raum 801
Telefon� 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion 
@fdp-bornheim.de
Internet:www.fdp-
bornheim.de

FDP

nach Vereinbarung

Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon� 02227 / 9099377
Fax: 02227 / 909427
E-Mail: h.g.feldenkirchen
@t-online.de
Heinz Müller
Telefon� 02227 / 912070
Fax: 02227 / 8199713
E-Mail: jenneberg
@googlemail.com

UWG/Forum

nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene
@rat.stadt-bornheim.de
Internet:www.gruene-
fraktion-bornheim.de

Bündnis 90 /
Die Grünen

Fraktionen

Bürgermeister

Alle Fraktionen bieten
re gel mä ßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde für
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene in der Regel jeden
1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat ab 16 Uhr.
Bitte im Vorzimmer des Bür-
germeisters (Telefon 0 22 22
/ 945 - 101) vorher telefo-
nisch anmelden; damit eine
Vorbereitung des Gesprächs
gewährleistet werden kann.

Störungshotline:
Telefon� 02227 / 93 20 77
oder www.bornheim.de
„Störungsmeldung Straßen-
beleuchtung“

Bornheimer 
Jugendtreff (BJT)

Stadtverwaltung Bornheim

Störungsmeldung
Wasser und 
Straßenbeleuchtung

Energieberatung

Volkshochschule Bornheim/Alfter

Alter Weiher 2, 53332 Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Öffentliche Stadtbücherei

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 938565, Fax: 022 22 / 938567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Königstraße 31
53332 Bornheim
AnsprechpartnerIn: 
Brigitte Bitter und 
Frank Unkelbach 
Telefon� 0 22 22 / 2500
E-Mail:
bornheimerjugendtreff@gmx.de
Internet: 
www.bornheimerjugendtreff.de

Postanschrift: Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 945 - 0,   Fax  0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet: www.bornheim.de
Fachbereich Jugend und Schule: Brunnenalle 31, 

Telefon �0 22 22 / 9437 - 0
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltepunkt Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag- Mittwoch  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbreich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag 08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffentliche Verkehrsmittel
Stadtbahnlinie 18: Haltepunkt Waldorf
Buslinie 818: Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag     08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag            08:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Stadtbetrieb  für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag - Mittwoch 07:30 -15:00 Uhr
Donnerstag          10:00 - 18:00 Uhr
Freitag                 07:30 - 12:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat

09:00 - 13:00 Uhr 

Wirtschaftsförderung

Für einen neuen Gewerbestandort oder Gewerbegrundstückskauf:
Herr Strauss, Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-223, 
E-Mail: strauss@wfg-bornheim.de

Für Fragen zu Betriebserweiterungen, Betriebsumsiedlungen,
zur Standortsuche und für allgemeine Informationen zum Wirt-
schaftsstandort Bornheim:
Herr Römer, Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-339, 
E-Mail: sebastian.roemer@stadt-bornheim.de 

StadtBetriebBornheim AÖR

SPRECH-
STUNDEN

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim, � 02222 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00Uhr, Frühschwimmen 

14:30 - 21:30 Uhr, Familienbad
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr, Familienbad 

Sauna im Hallenfreizeitbad
Öffnungszeiten Sauna
Montag - Mittwoch, Freitag      10:00 - 22:30 Uhr, gemischte Sauna
Donnerstag 10:00 - 22:30 Uhr, Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr, gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage    08:00 - 19:00 Uhr, gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)

08:00 - 01:00 Uhr, gemischte Sauna

der Verbraucherzentrale NRW
Kostenbeitrag: 5 Euro  je 1/2 Stunde

Auskunft bei der Stadt Bornheim
Manuela Domschat
Telefon � 0 22 22 / 945 - 307
energieberatung@stadt-bornheim.de

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

25. September 2013

Aktuelle Ausschreibungen finden Sie auf der städtischen
Internetseite unter

www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen.

Aktuelle Stellenangebote finden Sie auf der städtischen
Internetseite unter

www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.

Ausschreibungen und Stellenangebote der Stadt Bornheim

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Jugendhilfeausschuss
Mittwoch, 25.09.2013, 18:00 Uhr

Stadtrat
Donnerstag, 26.09.2013, 18:00 Uhr

Betriebsausschuss 
Dienstag, 01.10.2013, 18:00 Uhr 

Verwaltungsrat des Stadtbetriebs Bornheim -AöR- 
Dienstag, 01.10.2013, 18:30 Uhr  

Rechnungsprüfungsausschuss 
Mittwoch,  02.10.2013, 18:00 Uhr, Raum 904 des Rathauses
Bornheim

Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften
Mittwoch, 09.10.2013, 18:00 Uhr

Die nächsten Sitzungen

Die Sitzungen sind öffentlich und finden im Ratssaal des 
Bornheimer Rathauses, Rathausstraße 2, 53332 Bornheim,
statt. Weitere Informationen (Tagesordnung und Sitzungs-
unterlagen) gibt es auf der Internetseite der Stadt Bornheim
direkt unter session.stadt-bornheim.de.

Öffentliche Bekanntmachung

Im Flurbereinigungsverfahren Bornheim-Roisdorf wird hiermit
die vorläufige Besitzeinweisung mit Wirkung zum 31.10.2013 an-
geordnet [§ 65 des Flurbereinigungsgesetzes -FlurbG- in der
Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S.
546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S.
2794)]. Gleichzeitig werden die einen Bestandteil dieses Verwal-
tungsakts bildenden Überleitungsbestimmungen erlassen.

1. Mit den in den Überleitungsbestimmungen aufgeführ-
ten Zeitpunkten gehen Besitz, Verwaltung und Nutzung der neu-
en Grundstücke auf die in den Nachweisen über die neue Feld-
einteilung benannten Empfänger über. Die bisherigen Besitz-,
Verwaltungs- und Nutzungsrechte an den alten Grundstücken er-
löschen zu denselben Zeitpunkten. Die sonstigen Rechtsverhält-
nisse, insbesondere die Eigentumsrechte, bleiben noch unverän-
dert.

2. Die vorläufige Besitzeinweisung und die erlassenen
Überleitungsbestimmungen in der Fassung vom 02.09.2013 lie-
gen zur Einsichtnahme für die Beteiligten einen Monat lang, be-
ginnend mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung
dieser Besitzeinweisung, aus bei

a) der Gemeindeverwaltung Alfter
im Flur des Bauverwaltungsamts zwischen Zimmer 210 und
212, Am Rathaus 7, 53347 Alfter, während der Dienststunden
(Montag bis Donnerstag, außer Mittwoch, 8.00-12.30 Uhr,
Freitag 8.00-12.00 Uhr, außerdem Montag und Dienstag
14.00-16.00 Uhr und Donnerstag 14.00-17.30 Uhr)

b) der Stadtverwaltung Bornheim
Fachbereich 7, Stadtplanung und Grundstücksneuordnung,
Zi.Nr. 407, Rathausstr. 2, 53332 Bornheim, während der
Dienststunden (Montag bis Freitag 8.00-12.00 Uhr, Montag
bis Mittwoch 14.00-16.00 Uhr, Donnerstag 14.00-18.00 Uhr) 

c) der Stadtverwaltung Bonn
Kataster- und Vermessungsamt, Bonn Stadthaus, Berliner
Platz 2, Aufzug 2, Etage 7 C (Montag und Donnerstag 8.00-
18.00 Uhr sowie Dienstag, Mittwoch und Freitag 8.00-13.00
Uhr)

d) der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 
Außenstelle Blumenthalstr. 33, 50670 Köln, Zimmer B 352
oder B 268 (Montag bis Freitag 8.00-15.00 Uhr) 

3. Innerhalb von drei Monaten, vom ersten Tag der Be-
kanntgabe dieser Besitzeinweisung an gerechnet, können man-
gels einer Einigung zwischen den Vertragspartnern bei der Be-
zirksregierung Köln, Dezernat 33, folgende Festsetzungen bean-
tragt werden:

a) angemessene Verzinsung einer evtl. vom Eigentümer zu leisten-
den Ausgleichszahlung durch den Nießbraucher (§ 69 S. 2
FlurbG),
b) Erhöhung oder Minderung des Pachtzinses oder anderwei-
tiger Ausgleich infolge eines eventuellen Wertunterschieds
zwischen dem alten und neuen Pachtbesitz (§ 70 Abs. 1
FlurbG),
c) Auflösung des Pachtverhältnisses infolge wesentlicher Er-
schwernis der Bewirtschaftung des neuen Pachtbesitzes (§ 70
Abs. 2 FlurbG). 

Die Anträge zu 3a) bis 3b) können von den beiden Vertragspart-
nern, der Antrag zu 3c) kann nur vom Pächter gestellt werden (§
71 FlurbG). 

4. Die Grenzen der neuen Grundstücke sind für das ge-
samte Flurbereinigungsgebiet in die Örtlichkeit übertragen und
durch Holzpflöcke vor Ort gekennzeichnet worden. Die neue
Feldeinteilung wird den Beteiligten in der Zeit vom 24.09. bis
zum 27.09.2013 bekanntgegeben und auf Antrag an Ort und Stel-

le erläutert. Es wird darauf hingewiesen, dass verlorengehende
Grenzzeichen nicht wiederhergestellt werden.

Gründe:
Der Erlass der vorläufigen Besitzeinweisung ist gemäß § 65
FlurbG zulässig und gerechtfertigt, um die tatsächliche Überlei-
tung in den neuen Zustand durchzuführen. Die Voraussetzungen
für den Erlass dieser vorläufigen Besitzeinweisung liegen vor, da
die Grenzen der neuen Grundstücke in die Örtlichkeit übertragen
worden sind, endgültige Nachweise für Fläche und Wert vorlie-
gen und das Verhältnis der Abfindung zu dem von jedem Betei-
ligten Eingebrachten feststeht. Diese tatbestandsmäßigen Vor-
aussetzungen des § 65 FlurbG sind im Flurbereinigungsverfah-
ren Bornheim-Roisdorf gegeben. 

Die Zulässigkeit des Erlasses der Überleitungsbestimmungen folgt
aus den §§ 65 Abs. 2 und 62 Abs. 2 FlurbG. Der Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft der Flurbereinigung Bornheim-Roisdorf ist zu
den Überleitungsbestimmungen gehört worden. Die in Ziffer 3 aufge-
führten Anträge entsprechen den §§ 69-71 FlurbG.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die vorläufige Besitzeinweisung kann innerhalb eines Mo-
nats nach dem ersten Tag ihrer öffentlichen Bekanntmachung
Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem
Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen
9a Senat (Flurbereinigungsgericht)
Aegidiikirchplatz 5
48143 Münster
schriftlich zu erheben. Die Klage kann auch in elektronischer
Form nach Maßgabe der Verordnung über den elektronischen
Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und Finanzgerich-
ten im Lande Nordrhein-Westfalen – ERVVO VG/FG vom
07.11.2012 (GV.NRW.2012 S. 548) – eingereicht werden. 

Hinweise:
Falls die Frist durch einen von Ihnen Bevollmächtigten versäumt
werden sollte, würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet
werden. Bitte beachten Sie bei der elektronischen Klageerhe-
bung die besonderen Vorschriften. 
Wenden Sie sich hierzu ggf. an das Oberverwaltungsgericht
(www.ovg.nrw.de/erv/index.php). Als Klagegegner ist das Land
Nordrhein-Westfalen in der Klageschrift anzugeben.

Anordnung der sofortigen Vollziehung:
Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung
-VwGO- in der Fassung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 31.05.2013 (BGBl. I S. 1388), wird
die sofortige Vollziehung des vorgenannten Verwaltungsakts an-
geordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen den Verwal-
tungsakt keine aufschiebende Wirkung haben. 

Gründe:
Es liegen auch die Voraussetzungen für die Anordnung der sofor-
tigen Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung gem. § 80
Abs. 2 Nr. 4 VwGO vor. Nach dieser Vorschrift kann die sofortige
Vollziehung angeordnet werden, wenn sie im öffentlichen Inte-
resse oder im überwiegenden Interesse von Beteiligten liegt. Die
bereits oben dargelegten Gründe einer vorläufigen Besitzrege-
lung rechtfertigen zugleich den Sofortvollzug. Insbesondere liegt
es im öffentlichen Interesse, dass eine zügige und ordnungsge-
mäße Abwicklung des Flurbereinigungsverfahrens erreicht und
die Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Flächen sicherge-
stellt wird. Der tatsächliche Besitzübergang lässt sich durch die
ineinandergreifenden Besitzregelungen des Flurbereinigungs-
plans nur gleichzeitig für alle Beteiligten des Verfahrens gemein-
sam durchführen. Diese allgemeinen Vollzugsinteressen über-
wiegen das Interesse von Klägern an der aufschiebenden Wir-
kung der von ihnen möglicherweise erhobenen Rechtsbehelfe.

Im Auftrag
gez. Rosenberg, ORVR´in

Die Vorläufige Besitzeinweisung der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33.44, 50606 Köln, für das Flurbereinigungsverfahren 
Bornheim-Roisdorf (Az. 5 10 01) wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Bezirksregierung Köln
Flurbereinigung Bornheim-Roisdorf
Az.:  33.44 - 5 10 01 -

50670  Köln, den 02.09.2013
Dienstgebäude
Blumenthalstr. 33
50670 Köln
Tel.: 0221/147-2691

Vorläufige Besitzeinweisung mit Überleitungsbestimmungen
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